
Der Lecha Patriot.
Jahrgang si. Keck, Goth uud Aelfrich,

Herausgeber und Eigmthümer.

Elisha Kent Kane.
Eine Lebensbeschreibung
Durch WilliamEldtr.

Für mehr als HZOOMd verkauft
innerhalb 9 Monaten.

Dr. Kane >' GrosicS Werk
Arctic Exploration, I

500 Zeitungen

Die fremden Journale

Robinson Crusoe;

Dreihundert Stahlstiche.
Preis K5.A>.

Kane s erster Bericht.
ung von S 18.5U?ü't.

einschließlich eines.feinen Stahlstiches, darstellenr

gestellt durch Austin Allibone. Esq. ?'reis
K!i.«K» Di.see W > k ist gänzlich verschied. » von der

veröiienilicht ivurtc. Es sollte ii» Besitz aller sein,

Unter der Presse,
Col, I. C- Fremont's

(s-rforscknngen,

Vorz >iglichi ll ustrirt in i tS ta hl-

Zwei Bände, L^etav,

nnd die Nrasllianer
Durch den Ehrw. D. P. Kiddrr,

von der Methodist Episcopal Kirche.
Durch den Ehrw. I.E. gleicher,
von der Preebyterianer Kirche.

Neisend'e n. als Missionäre, (und einer in der amtli-
chen Stellung als wirtlicher Sekretär der Ver. Staa-
ten Gesanttschast zu Rio) eine lange und reichhallige
Erfahrung iu jenem äußerst inleresanten Lande hat-
ten. i

Preis Hl.Nst.

Post versen bet werden.
Agenten werden verlangt.

Childs und Peterson,
Verleger.

<Zki!Z, Arch Straße, Philadelrhia.
?. P. virpiniott und Co., 2<l, N. Vierte Straße,

ter StraSe, Boston ; Sbelden, Blakeman und Co.,
115, Nassau Straße, Neu-Pork; G. P. Putnam u.
Co., Wl, Broadway, Neu- Lork; Aprleqate u. Co.,
48, Main Straße. Cincinnati ; S. G. GriggS und
Co., 111, Lake Straße. Chicago.

August 1». 1857. rq2M

Große Ankunft.

Stiefeln, Schuhen, /
Hüten, »t. s. w.,

genen Manufaktur vergröß>rt wird, und er dadurch
in den Stand gesetzt ist seinen Kunden im Großen
und.«leinen an zun> niedern Preißen zu verkaufen.

Elias Mertz.
N D.?-Land - Siebrhalter sollten diese Melegen-

! Illlentann, Auqnst Il>. nbv

Platina Spitzen,
>! Glasröhre und Globen, für Gewitterrutben, zu

> haben bei I. B. M o s e r.

i Juni 17. nqvm

Allentaun, Pa>? September 2, <857.

Die Augen hieher gerichtet !

Ein neuer Jewellir-Stohr
i it der Stadt A ll e n t a n n.

Ein neues Geschästsleben entsteht ! Alles nimmt
zu und vergrößert sich, seiidem die eisernen Rosse bei
uns vorbcircnnen, und so zeigt auch der alte bekannte

ZKMeS

Neuen Jnwellir-Stohr

HaUS- und

verkauft werden.?Es ist
gesagt alle von

Juwellir-Waaren
ist in der That ein herrlicher, und besteht zum Theil

Ohrringen, Biustnadeln für Damm und Herren,
Sackuhren-Schlüsscl, goldne Fingerringe, gol-

silberne Pencils, Tisch- und Theelöffel, Buttcr-

James I. Newhard.
Juli 1. 1857. nqlin

Haltet den Dieb ! Haltet den Dieb !

Entlaufen!
-W> KlWl> Belohnung wird zu kei-

nem Mann, Zrau öder Kind be-

Joseph Stopp's wohlfeilem Vaargeld
Stohr,

No. 35, W. Hamilton Strai-e, ?lllentaun, gekauft
worden sind. ?Joseph Storp ist soeben von Sieuvork

Hosenstoffe für (i 'r Cents per Zjard,?

Gleichfalls feine PlatEoatings für
Herren und Knaben Som-

mer-Röcke, zu 6? CentS
per Aard ?

Kattune, MuSlin de LaineS, LawnS, Berge de
Lains, AlpaecaS, u. s. w., an beinahe halb
Preis. ?Ladies weiße Strümpfe zu 65 Cents
das Paar?Lädies' Handschuhen an 3 Cents
das Paar?Lädies' weiße Halstücher zu 6t
Cents das Stück ?ParafolS zu 181 Cents das
Stück, ?

Ferner: ?Zucker, Kaffee, Molaßes,
Käs, Fisch, Salz, Thees, Ehoko-

late, u. s. w.,

Allentaun, Juli Li). nqbv

Auszehr ll n g.
Der Ehrw. C. S. Burnett, hat, während er

als Mlßionär im südlichen Asta arbeitete, eine ein-
fache und gcwiße Kur gegen Auszehrung,

! A sth ma,B r on ch itiS, H u ste n, Verk ä l-
tung, Nervenschwäche, und alle Unreinig-
keit des BiutS, entdeckt; ?gleichfalls eine leichte
und wirksame Weise um das Mittel einzuathmen.
Angetrieben durch das Verlangen seinen leidenden
Mitmenschen nützlich zu sein, wird er das Rezept
(frei) an solche die es wünschen? mit vollen und

deutlichen Anweisungen für die Zubereitung und
den glücklichen Gebrauch der Medizin, zusenden.

Addres-ire: Ehrw. t?. S.^Burnctt,
No. 831 Broadway, liw.

August 5,1857. nq6M

Lagerbeer, Wein und

N e st a n r <» t i o tl,

Leopold Kevn.

einer Wirthschaft Übernommen,

ES wird sein ernstes Bestreben sein da« geneigte
Wohlwollen seiner verehrten Gast« ja verdienen, und
wird daher ein geebrteS Publikum von Allentaun
und Umgegend zu gefällige» ?esuche eingeladin.

IlnmMge sowie minderjährige Personen, ist durch-
aus der Auffenthalt im Saloon nicht gestattet.

Jeden Abend musikalische Unterhaltung.
In» 15. 1557 nqZM

John .H. Oliver,
RecktSgelehrter st I.n'v.)

Hat seine Amtsstube in der Eafl Hainilton
Straße, beinahe gerade gegei.übcr dem ?Ameri-
kanischen Hotel," in Allentaun.

IS» Er kann In der Englischen und Deutschen
Sprache gesprochen werd«».

> August 12, "»km

Schätzbares
Liegendes Eigenthum
Durch privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch durch privat

Handel, seine
Vortreffliche Bauerei

zum Berkauf an ?Dieselbe ist gelegen in Marataw-
nn Taunschip, Berk« Caunw,?und gränzt an Län-
dereicn von Zacob Werlo, Charles Smiih, Henrn
Dienich und andere. Die Bauerei enibalt
Acker »xkr oder weniger.?Davon find 12 Acker vor-
treffliche Wiesen. 8 Acker Soliland, und der Rest ist
herrliche« Bauland, ist schicklich in Felder cingelkeilr
und ist unier guten Fensen. ? Die Verbesserungen
darauf sind.

Ein gutes zweistöckigteö Wohn--
MM.

gutem Wasser, und andere Außengebäude. E« be^

und -e fließt ein sehr schöner Wisserstrom durch da«
Land.

Veneville S. Schinick.
' August 12. 1827. naüiii

Assignie-Verkauf.
Freitags den 4ten September, um I Uhr Nach-

mittags, soll auf dem Eigenthum selbst, in Lower-
Milford Taunschip, Lecha Caunty, folgendes
schätzbare Vermögen öffentlich verkauft werden:

Eine herrliche Lotte Land,
gelegen in vorbesagtem Taunschip und Caunty,
grenzend an Land von Henry Moyer, Charlotte
Hendricks, Joseph Dietz und Abraham Schäffer, >

enthaltend 8 Acker, mehr oder weniger. Darauf
ist errichtet ein neues zweistockigteS

Främe-WohnhauS,
und andere nöthige

mit guten Obstbäumen
bepflanzt. Da« Ganze ist gutes Bauland, un-
ter guten Fensen und Wasser versehen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Wartung von

George Blank,
Asstgnie von Abr. B. Hülegaß und Iran

August 12. nq'Zin

Ein großes Erndtc-Hc!^
Auf Samstags den s!en September, u»> 12!

Mittags, soll in der Nahe von Sägersville, Lecha
Caunty. an einem schicklichen Ort ein sehr großarti-
ges Erndte-Fest gehalten werden?zu welcher Zeit
und an welchem Oit Predigten in der Deutschen
und Welschen Sprache gehalten werden sollen. ?

Es wird auch von der allerbesten Welschen und
Englischen Vocal Musik gegenwärtig sein. Be-
sonders haben sich die Welschen Bürger in dieser
Hinsicht sehr viel Lob zugezogen, und können
schwerlich übertroffen werden. Es werden auch
zur nämlichen Zeit etliche Braß-Banden gegen-
wärtig sein, um das Ganze durch ihre ,üßen Tö-
ne zu verherrlichen. Alle Freunde der Musik und
das ganze Publikum überhaupt ist hochachtungs-
voll eingeladen beizuwohnen, um das gute Singen
?besonders dasjenige unserer Welschen Mitbür-
ger mit anzuhören.

Viele Musikfreunde.
SV'Sollle das Wetter an obenbestimmten Tag

ungünstig fein, so soll das Fest an dem folgenden
Samstage an dem nämlichen Ort und zur »ämli-

August 19, 1857. »q3m

vlollee r t.
Ein großartiges Sänger - Fest soll stattfinden

auf Samstags den sten September nächstens, im
Walde bei den, Weißenburger Schulhause, nahe
bei Daniel Biitner'S. Die Feier des Festes wird
seinen Anfang nehme» Morgens um 10 Uhr, und

die besten Einrichtungen sollen im Waide gemacht
werden zur Bequemlichkeit der Beiwohnenden. ?

Die Ehrw. Herren Schindel und Helf,ich werden
Reden halte». ?Folgende Singschulen werden ge-
genwärtig sein und Antheil am Feste nehmen -

Die Singschult des Hrn. Bender, Hrn. Bachnia»,
Hrn. Kistler, Hrn. Grim, und die Singschulen
der Stifter des Festes.

Lewis B. Hollenback, > ... ,

L. Äenner, 5
beste Aufwartung wird gegeben wer-

den von Daniel Bittner.
August 19. 1857 nq3m

Die Zähne.
G. C. Hand, Zahnarzt,

hat die Zreude zu erwähnen, daß er seine Gesundheit
wieder so weit erlangte, daß er crmachtigr ist. wiederum
mir der Prarr« seiner Prosession forlzusahren. Seine
AmtSstub« ist in

Breinig's Gebäude.
Die Ehre wurde ihm freundlich gebilligt», auf fol-

gende Htrrtn und deren Familie» zu verweisen, für

noch erhalten sind, fft den respeltiven Namen beige-
fügt : Äarrick Mallery 24 Z»!?re, Christian Preß 25
Jähre. Dr. ?ohn Roniig 25 Zahre. Benjamin I.
Hagenbuch 14 Jahre. Charles Säger 17 Jahre. L>
M. Runk II Jahre, Evan W, Eckert Itt Juhre.
Owen Säger 16 Jabre, Robert Wright 2ö Jahre.
H. C. Longnccker 13 Jahre.

Zlllentvn». Juni 10. 1557. nqSNi

Nn großes Batallion.
» Auf Freitags den 9ten October,

« um 10 Uhr Vormittags, soll am
Gasthause von Aar o n G ut h,

Guthsvillt, Lecha Caunty, in groß-
Batallion stattfinden.

Folgende Compagnie» haben be-
eingewilligt gegenwärtig zu fein;

> Die Monroe Truppe, von Kutztaun,
Capt. C. Hclfrich; Die Wasching-
ton Cavalleristen, Capt. Schlauch ;

Und die Allen Infanteristen, von Ai-
lentaun, Capt. Harte ?dies ist die neue Drutfche
Frtiwillige Compagnie, bet der das Eommando in
der Deutschen Sprache gegeben wick>. ?Auch sind
noch folgende Compagnien eingeladen beizuwohnen,
von welchen die Mehrzahl auch noch gegenwärtig
sein wird, nämlich: Die Bethlehem Cavalleristen,
Capt. Weimer; Die Wheithall Cavalleristen,
Capt. Kuhns; Die Allen Reisels, Capt. Guth ;

die neue Freiwillige Compagnie von Easton, Capt.
Siegfried ; Capt. Laubachs Kreidersville Freiwil-
ligen ; Und überhaupt alle andere Freiwillige
Compagnien und Braßbanden in diesem Caunty.

SS" Maj. Gen. Laury, Gen. Rupp, Maj.
Ettinger, Maj. Rupp und die Aids Dillinger und
Steckel sind gleichfalls eingeladen gegenwärtig zu
sein.

Das ganze Publikum ist ernsthaft ersucht bei-
zuwohnen, denn an Spaß wird es und an guter
Aufwartung soll es nicht fehlen.

Viele F r e i w i ll i g e n.
August 26, »qAm

.9t achri ch t.
In dem Waisengcricht von Leel,a <?o.

August Ter m i n< ?l. D. 1857.
In der Sache des liegenden Vermögens des verstor-

benen S o l o m o n Foge l, letzthin von Ober-

Und nun, August 12. 1857, Inquisition be-
stätigt nisi, und am nämlichen Tag, auf Antrag
des Hrn. Stiles, bewilligte die Court eine Regel
an alle die Erben und gesetzmäßigen Neprescntan-
len des verstorbenen SolomonFo gel um
am llltenTag Oetober nächstens, in
zu erscheine», und das Vermögen an der g>mach->
ten Werthschatzung anzunehmen oder sich weigern
es anzunehmen; Und im Fall der Weigerung es

anzunehmen, Ursache anzugeben warum daßelbe
nicht durch die Administratoren des besagte» Ver-
storbene» verkauft werden soll. Nachricht wird
durch die Publication dieser Regel in einer Eng-
lischen und einer Deutschen Zeitung in Lecha Co.,
und in einer Philadelphia Zeitung gegeben, von
welcher jeden ein Copie an jeden der Erben oder
nächstes Postamt verschickt werden soll.

Durch die (so»rt.

BezeugtS: ?I. I.V. Mickles, Clerk.
August 26.1857. nq4m

Nachricht.
In der Court der Vierteljährlichen Si-

tzung für Lecha Caunty.
In der Sache der Applikation von verschiedenen

Einwohner von dem Städtchen MillerStaun, in
Lecha Caunty, Anspruch machend für einen Jn-
korporationS-Fieibrief. unter der Akte der Assem-
bly, paßirt den 3ten Tag April 1851.

Sintemal die Grand-Jury von besagtem Lecha
Caunty, bei der letzten AprilSitzung, nach einer
vollkommenen Untersuchung der Sache, der Court
bescheinigt hat, daß den in einer solchen Sache
vorgeschriebenen Bedingungen der Akte der Assem-
bly, vollständig nachgekommen worden ist; Und
daß sie glaubt daß es zweckmäßig sei, der Bitte der
Bittsteller zu willfahren. ?Es wird hier nun somit
Nachricht gegeben, daß wenn keine Einwendungen,
begleitet durch Asfidävits, dagegen, vor dem Isten
!ag des nächsten Court-TcrminS eingereiht wer-
den, daß dann das Urtheil der Grand-Jury durch
die Court bestätigt werden wird.

Aus den Urkunden
Bc,cugi?.?F. E- Samuels, Proth.

August 2«. 1857. nq^m

N a chri ch t.
In dem Waisengericht von Lech» Vo.
In der Sache des liegenden Eigenthums des

verstorbenen George Leiby, letzthin von
Süd-Wheithall Taunschip, Lecha Eaunly.

Und nun August 4, 1857, auf Vorschlag des
Herrn Marx, erlaubte die Court eine Regel an
die Erben dcS besagten Verstorbenen, in offener
Eourt, bei dem nächsten Termin zu erscheinen, um
da« liegende Eigenthum des besagten Verstorbe-
nen oder irgend ein Theil davon anzunehmen, oder
dies zu verweigern?oder Ursache anzugeben wa-

rum dasselbe nicht verkauft werden soll.

Bezeugts?l. 'VI?. Micklts, Schreiber.
August 26, 1857. nq4m

Catasanqua Bank.
Sintemal der Gouvernör von Pennsylvanien

Patent Briese an die UnterMeiber zu dem Ca-
pital Stock der besagten Bank ausgegeben hat.

So wird hierdurch Nachricht gegeben, daß die
Stockhaiter der besagten Bant sich am Montag
den 7ten September, nächstens an ihrem Bankhau-
se, in Catasauqua, versammeln werden, um sich zu
organistren, an welchem Orte und zu welcher
Zeit, die Unterschreibe? zu jener Bank durch eine
Mehrheit ihrer Stimmen 13 Dire k t o r-en er-

wählen werden, um die Geschäfte der besagten
Bank, bis zu der nächsten jährlichen Wahl zu be-

sorgen. Besagte Wahl wird von 8 Uhr Mvr-
gens bis L Uhr Abends offen gehalten werden.?

Auf Verordnung der CimmißwnerS.
William Miller, Seeretär.

August 26. 1857 naäm

Port-Moimis.
Ein herrliches Assortiment Portmonals rmd

Pocketbiicher, soeben erhalten und an herabgesetz.
ten Preisen zu verkaufn bei

Keck, Guth u. Helsrich.

Auditors-Anzeige.
AuS dem Waisengericht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von Owen Mil-
ler und Jacob Snyder, Administratoren von der

Hinterlaßenschaft des verstorbenen Peter Snpder,
letzthin von Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun, August 4, 1857, auf Vorschlag des
Herrn Reese, ernannte die Court Samuel I. Kist-
ltr, David Roß und John Weida, Esq., um be-
sagte Rechnung überzusehen, überzusetteln und Ver-
theilung in obiger Sache dtin Gesrtz gemäß zu
machen.

Aus den Urkunden.
WM Bezeugt«-I. W. Mickloy, Schr.

Obengenannte Auditoren werden sich zu dem
Endzweck ihrer Bestimmung versammrln, Sam-
stags dtn sten September» um 1(1 Uhr Vormit-
tags, an, Gasthause von Peter Miller, i»
Sägersville, Lecha Caunty, allwo sich alle Jnte-
reßirte einfinden können, wen» sie eS als nöthig er-
achten.

August lg. 1857. nq3m

William Reimer
Allgemeiner NeuigkeitS - Agent,

i t

Die New-Zlork tägliche Tribune,
Der New-Nork tägliche Herald,
Die New-Nork tägliche Times,
Die Philadelphia tägliche Pcnnfylvanie»,
Die Philadelphia tägliche Times,
Der Philadelphia tägliche Ledger,
Harper's Weelly Journal,
Ballou'S Pictorial, Boston,
Frank LeslieS, Jllustrirte Zeitung, N. A.
Der New-Nork Ledger,
DgS New-Nork Jllustrirte Leben,
Graham'S Magazin, Philadelphia,

Juni 1». 18.?5 nqZM

An Bauleute.
Edwin W. Trerler und Jonas Trerler,

G. W. Trexkev

Boards, Planken, Sparren, Balken, Latten, FtnS-
boards, Seantiings, Schindeln,

und allen andern Artilel die zu diese», Geschä t gchö-

(5. W. Trerler,
Jonas Trerler.

Allentaun, Mai 13.1357. nqb»

Joseph (Lelivßldgo

Hau s-A n streiche r
In der Stadt Allentaun,

Empfiehlt sich ergebenst den Bürger von Allen-
taun und der Umgegend in obigem Geschäft; ?

Und da er daßelbe gründlich erlernt und schon eine
Reihe von Jahren betrieben hat, so fühlt er ver-
sichert daß er in allen Zweigen desselben volle Zu-
friedenheit geben kann.

Für bereits genoßene Kundschaft ist er höchst
dankbar, und bittet um eine Fortdauer der Gunst
des Publikums, ?weiche er sich stets durch Pünkt-
lichkeit, gute Arbeit und billige Preise zu verdienen
suchen wird.

Seine Wohnung ist in dem Gasthause des Herrn
George Wetherhold, am Fuße der 7ten Straße,
allwo diejenigen gebeten sind anzurufen, welche seine
Dienste wünschen.

Allentaun, August 19. 1857. ng3m

Schul-Bücher.
Die Aufmerksamkeit der Schuldirektoren, Leh-

rer, Eltern und aller Freunde der Erziehung ist er-
beten auf die Thatsache, daß die Unterzeichneten
noch immer die neue Reihefolge von

Sander's Lesebücher und PeltonS
Outline Landkarte

publiziren.-?Die Lesebücher werden bereit« in bei-
nahe allen Schul-Distrikten in Lecha Caunty ge-
braucht, und wo sie noch je eingeführt wurden, ha-
ben sie immer die unvorbehaltene Empfehlung der
Lehrer erhalten. Es ist nicht nöthig hier etwas

in Bezug auf die Einförmigkeit der Bücher folgen
zu laßen indem dieselbe höchst nothwendig ist,
wie dies ein jeder Lehrer zugiebt.

Die obigen Bücher können an irgend einem der
Buchstohrs in Allentaun erhalten werden.

Sower und Barnes,
No. 37, Nord 3te Straße, Philadelphia.

Juli l. "^m

Nachricht.
Dt« Stockbalter der ?Siegfrieds Ferry Brü-

cken-Gesellschast," sind hierdurch benachrichtiget,

daß auf Montags den 7ten September, 1857,
an dem Gasthause von St tp henKle p p i n-
g er, nahe der besagten Brücke, zwischen den
Stunden oon 2 und 1 Uhr Nachmittags, eine
Wahl zehnten werden soll, sür den Endzweck einen
President, 4 Verwalter und einen Schatzmeister
für das eintretende Jahr zu erwählen.

Edward Kohler, President.
August IZ. 1657. vaZm

Ein Thaler das Jahr. MS4.
Neuer und nützlicher

Ein Stellvertreter für Leinsamen-Oehl»
Die Unterzeichneten «sseriren nun dem Publikum

ihren O l e u m L i q u » r (Oehligt Atiißigkeit) alt
ein wirksamer Stellvertreter für Lernfaamcn-Othl«
und als ein Verdünner ftir alle Arten Farben ia
Oehl gemahlen, mit Ausnahme v«n Venitian Roth.

dauerhaft ?und wenn larlirt. (varnisched) erlangt
und behält die Farbe das schönste glänzen-
de Ansehenund die Elasticität oon dem

ist.' itchv»rgeb«ug

Um blecherne Dächer anzustreichen kann desgleich-
en nicht gefunden werden.

Der Ölen in kann bei sich selbst, «der zusammen
mit Leinsanien-Oelil, Varnisch, Turxentine oder Ja-
pan, je nach dem Belieben de« Anstreichers, gebraucht
werden.

Die Kosten davon sind nur die Hälfte
von denen des Leinsamen-Oehls,

Ein liberaler Discount für den Handel wird er-;

iaubt.
Breinig, Lattnian und Breinig.

Anitrikanische Farbe- und Anstrich - Werken, Ecke
der 2is>en und Green Straßen.

Amtsstube--N. (!. Ecke der Slen und W.'od

Ebenfalls imrner ein großer Verrath auf
William G u läge r und Bruder, N». <!I Nord

Oleumist gleichfalls bei C h a r l c s
O. uier in der Siadt Allentaun zu erhalten.

April S. 1857. nqlA

Nene Güter.

Wwöee nnb MevgeVS

Aut- n. AlZppen-MllUllfaktur
No. 25. West Hamilton-Straße. Allentaun,

ist jeyt mit tincin ntuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und neumodigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Früh-

jahrs- und Sommer.Hüten
versehen, und dicfclben verkaufen ihre Güter zu s»
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unsere?
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber-
troffen werden ?und da sie de» einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrtm Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenkn Fabrika-
tion. und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

sind dankbar für bisher gmosstne libe-
rale Kundschaft, und hoffen aus ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 9, nqbt>

10 Schttllehrer verlangt.
In dem Nieder - Macungie, Lecha Caunty,

Schuldistrikt werden 1« wohlqualifizirte Lehrer
»erlangt. Die Direktoren des besagten Distrikts
werden sich versammeln auf Samstags den IZten
September nächstens, um 9 Uhr Vormittags, am

Hause von Char 1 es H. Kn auß, in Millers«
taun, in besagtem Distrikt, um obige Zahl Leh-
rer anzunehmen. Es ist der Wunsch der Direk-
toren daß der Caunty - Superintendent ebenfall»
gegenwärtig sein wird, um die Applikanten zu ex--
anitniren. «alarium 825 per Monat.

Auf Verordnung der Board.
L)avid Danner, See.

August 26. 1857. nqZm

Hollo! Hurrah!
Damen und Herren l.

Stock von Güter
zurückgekehrt.?Nun ist Eure Zeit?es ist kein Nutz-
en siir Euch sonstn>« zu kaufen, wenn Jkr 20 Per-

woklf.-l.v. Kommt h.ran und umbucht st,

Weidner und Gernerd.
JulilBs7. nqZ,n

Warnung.
Der Unterzeichnete tra,nt hierdurch Jedermann-

gegen den Ankauf einer Versprechung«.Note, da>-
tirt den 1. August, 1857, die er anleßeßit-
ting, von Allentaun ausgestellt hat, ?indem er

keinen W-ith dafür erhalten hat?und daher nichk
willens ist dieselbe zu bezahlen.

David Billig.
Lynn Tsp., Lecha Co., Aug. 26. nq?m

Ein Wagen zn verlausen.
besonder« für «in

P<dl eingerichi.l? ganz billig zum Verlaus an.?

DaS Nähere erfahre man bei.
William Oberly.

Allentauo, August. IS. na3m

las, knöpfe »nd Plalina-Spixen ,u

thin, zu haben bei I. ?. M «


